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Gemeinsam Kirche werden 
Dynamik und Kriterien der Gemeindeentwicklung  
in ihrer praktischen Anwendung

Das Modul thematisiert «Kirche» in ihrer Ambivalenz, beschäftigt sich mit unter-
schiedlichen Bildern von Kirche und mit dem, was Kirche im Kern ausmacht. Das  
Modul vermittelt christologische, ekklesiologische und pneumatologische Grund-
lagen und Kenntnisse der Organisationssoziologie für die Auseinandersetzung in 
Theorie und Praxis, wie Kirche heute neu entstehen kann.

Martin Iten 
Präsident von Anima Una, einer Plattform für Glaubensweitergabe in der Deutschschweiz,  
Leiter Fisherman.FM, Leiter Projekt Zukunft Kloster Maria Opferung in Zug, Co-Leiter Magazin 
Melchior, Mitverantwortlicher für VisionFamilie, Oasis Christliches Orientierungsjahr,  
Impulstage Einsiedeln etc. Gemeinderat der Stadt Zug, Ausbildung als Polygraph EFZ und  
mehrjährige Erfahrung als selbstständiger Unternehmer

Reto Nägelin
Mitarbeiter im Reuss-Institut und freischaffender Selbstmanagementtrainer (ZRM®),  
Glaubenscoach, Potenzial- und Gemeindeentwickler und christlicher Innovator, 
Ausbildung als Sozialdiakon, Mediator und MAS in sozialem Management

Prof. Dr. Ursula Schumacher
Professorin für Dogmatik an der Universität Luzern

Dr. Markus Thürig
Generalvikar des Bistums Basel

Daten: 20. 2. / 5. 3. / 7. 5. / 8. 5. / 14. 5. 2024
8:45 Morgengebet, 9:15 – 15:15 Unterricht inkl. Pausen und Mittagessen

Der Studientag am 7. 5. mit Markus Thürig und Martin Iten kann als einzelner Tag besucht wer-
den. An diesem Tag werden aus unterschiedlichen Perspektiven Möglichkeiten ausgelotet und 
Herausforderungen besprochen, die es in der katholischen Kirche in der Schweiz gibt, um neue 
christliche Initiativen zu gründen und zu strukturieren.

Programm am 7. 5.:
8:45 Morgengebet, 9:15 – 17:00 Unterricht inkl. Pausen und Mittagessen, 
17:00 – 17:10 Abendgebet
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Gemeinsam feiern 
Formen von gottesdienstlichen Feiern und von Verkündigung 
kennenlernen und einüben

Das Modul beginnt mit einer systematisch-theologischen Grundlegung, in der die 
christologischen und pneumatologischen Dimensionen liturgischen Feierns entfaltet 
werden. Darauf aufbauend werden die Grundlagen einer lebensnahen Verkündigung, 
des evangelistisch Predigens und von neuen und kontextuell gestalteten Formen  
liturgischen Handelns vermittelt und eingeübt. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
dem Feiern mit Kindern. Dazu werden entwicklungspsychologische Grundlagen  
thematisiert und die liturgische Gestaltung angeeignet. 

Dipl. Theol. Wolf Kammerer 
Theologischer Referent beim Institut zur Erforschung von Mission und Kirche, Österreich

Romina Monferrini
Mitarbeiterin Reuss-Institut, Theologin MA und Religionspädagogin BA, tätig in einer Pfarrei in 
der Stadt Luzern sowie im digitalen Raum von Kirche, freischaffende Beraterin und Referentin für 
Digitale Pastoral und Doktorandin in Pastoraltheologie

Reto Nägelin
Mitarbeiter im Reuss-Institut und freischaffender Selbstmanagementtrainer (ZRM®),  
Glaubenscoach, Potenzial- und Gemeindeentwickler und christlicher Innovator,  
Ausbildung als Sozialdiakon, Mediator und MAS in sozialem Management

Ursula Pfaehler
Langjährige Erfahrung in der kirchlichen Arbeit mit Kindern und Familien (Kindergottesdienste, 
Kinder-Gebetstreffen, Kinderwochen u.v.m.), bis Ende August 2023 sozialdiakonische Mitarbei-
terin in der ev. ref. Gellertkirche Basel im Bereich «Kirche für Kinder», christliche Kinder- und 
Jugendberaterin (Ausbildung bei der IGNIS-Akademie, Deutschland), verheiratet, Mutter von drei 
erwachsenen Kindern und Grossmutter von drei kleinen Jungs, gelernte Pflegefachfrau

Pfr. Dr. Patrick Todjeras 
Direktor des Instituts zur Erforschung von Mission und Kirche (www.i-m-k.org), Österreich

Daten: 12. 3. / 26. 3. / 27. 3. / 16. 4. / 30. 4. 2024
8:45 Morgengebet, 9:15 – 15:15 Unterricht inkl. Pausen und Mittagessen

2



Fundamentaltheologie 

Das Modul geht den grundlegenden Fragen nach, die sich dem gläubigen  
Menschen stellen: Was bedeutet Glauben eigentlich? Hört mich Gott, wenn ich zu 
ihm bete? Weiss Gott alles, was ich denke oder tue (schon im Voraus)? Wie kann 
ich Gewissheit haben, dass sich Gott mir mitteilt? Offenbart sich Gott nur einmalig 
in Jesus Christus oder auch in anderen Religionen? Kann man Gottes Gegenwart in 
dieser Welt wahrnehmen?

PD Dr. Fulvio Gamba 
Privatdozent für Theologie an der Theologischen Hochschule Chur und katholischer Priester  
in Zürich

Daten: 21. 2. / 6. 3. / 13. 3. / 20. 3. / 10. 4. 2024
8:45 Morgengebet, 9:15 – 17:00 Unterricht inkl. Pausen und Mittagessen,  
17:00 – 17:10 Abendgebet

Ethik 

Das Modul vermittelt die Grundlagen christlicher Ethik und fördert die Fähigkeit, 
diese bei aktuellen ethischen Fragestellungen, wie sie im kirchlichen Alltag begeg-
nen, zu berücksichtigen und dadurch Orientierung zu gewinnen. 

Ariane Albisser 
Assistentin am Institut für Reformationsgeschichte, Universität Zürich,  
postgraduate-Vertiefungsstudium zu Religionsphilosophie und Ethik in Birmingham (UK)

Daten: 27. 2. / 28. 2. / 22. 5. / 28. 5. / 29. 5. 2024
8:45 Morgengebet, 9:15 – 17:00 Unterricht inkl. Pausen und Mittagessen,  
17:00 – 17:10 Abendgebet
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Systematische Theologie  
Sakrament und Amt 

Das Modul vermittelt die Grundkenntnisse des reformierten und katholischen 
Sakramentsverständnisses und der Ämterlehre in ökumenischer Perspektive. Es 
thematisiert die Bedeutung von Taufe und Abendmahl / Eucharistie für das Leben 
einzelner Gläubiger und der Kirche als Ganzes.

Prof. Dr. Ursula Schumacher
Professorin für Dogmatik an der Universität Luzern

Ariane Albisser 
Assistentin am Institut für Reformationsgeschichte, Universität Zürich,  
postgraduate-Vertiefungsstudium zu Religionsphilosophie und Ethik in Birminham (UK)

Daten: 17. 4. / 1. 5. / 15. 5. / 21. 5. 2024
8:45 Morgengebet, 9:15 – 17:00 Unterricht inkl. Pausen und Mittagessen,  
17:00 – 17:10 Abendgebet
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Zielgruppe
Die Reuss-Module können von Personen besucht werden, die als angestellte,  
freiwillige oder ehrenamtliche Mitarbeitende in der Kirche tätig sind.

Ort
Reuss-Institut, St. Karlistrasse 11, 6004 Luzern, +41 41 521 04 54 

Preise
1 Studientag (7. 5.): CHF 125.– (inkl. Mittagessen)
4-tägiges Modul: CHF 500.– (inkl. Mittagessen)
5-tägiges Modul: CHF 625.– (inkl. Mittagessen)

Anmeldung 
bis spätestens 2 Wochen vor Modulstart:  
info@reuss-institut.ch oder www.reuss-institut.ch

Die Anmeldung gilt als definitiv, wenn die Studiengebühren überwiesen sind. 

Alle Reuss-Module finden statt, da die Mindestteilnehmendenzahl bereits erreicht ist.  
Bankverbindung: Reuss-Institut, 6004 Luzern, IBAN CH93 0900 0000 1540 3195 0

Bei einer Abmeldung bis 30 Tage vor Modulstart wird die Hälfte der Kurskosten zurückerstat-
tet. Anschliessend werden 100% des Gesamtbetrages (exkl. Mittagessen) verrechnet. Die 
Annullierung ist kostenlos, wenn von der angemeldeten Person ein Ersatz gefunden werden 
kann. Die Teilnahme eines Reuss-Moduls wird schriftlich bestätigt.
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